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ticfung von 7 cm Länge, 3 CI1l Breite und 2 CIIl Ti efe angeb racht, deren scharfkantige r Schmal rand zum Auf­
stemmen einer Verspreizung di ente. Die Länge, Breite und Dicke betragen SO CI7l, bi s IO 'S cm und bis 6'S cm; 
33'S cm, 6'4 cm und bis 8 CI1l. [MCA Nr. IS70, IS71]; 

HaI b s t a m m, sich verjüngend, 22'S cm lang, bi s 7 cm brei t und bis 4'8 cm dick. [MCA Nr. IS72]; 
Zwei H ö I zer sind entweder "Platten" oder "Pfähle"; das eine ist 49'S CI1l lang, ungefähr 10 cm 

breit und durchschnittlich 3 cm dick; die entsprech end en Maße des and ern, dem di e Rinde anhaftet, sind: 
60 CI1l, 12 cm und 4'S CI17. [MCA Nr. IS73, IS74]; 

G ru ben s t a m m (Fig. 27, 1) , mit der Rind e bek leid et, noch 89"4 Cl7l lan g und im Durchm esser 
IS'2 CI1l sta rk; von ihm ist ein 4'7 CI1l dickes Längssegment weggespalten (Tann e). Im oberen Teil e di eses 

Fig.27 Grubenstämme 
[MCA Nr. 1575, 1578]. 1/'0 n. Gr. 
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Fig. 28 Brctter mit eingeschnittenen L öchern 
[MCA Nr. 1579-1582]. '/" 5 n. Gr. 

4 

Werkhol zes befindet sich ein von bei den Seiten aus durchgestelllmtes Loch von 18 cm Län ge auf der stamlll­
runden Fläche und 14 CI17 Länge auf der Spaltfläche und vo n 8 cm Breite zur Aufnahme ein es Bolzen. 
Im unteren Tei le ist mit rechtwinkli gen Kanten eine seitli che Vertiefung von 6'S CI7l Höh e, 6 CI1l Breite 
und S cm Tiefe eingestemmt. Der Stamm ist unten rezent abgesägt. [MCA Nr. IS7S)2V). 

Zwei Reste ähnlicherWerkhölzer: an delll ein en, 19cI71 langen, ist der Rand ein es vierkantigen 
Loches zu erkennen, das andere, 16 CI17 lan g, hatte zwei so lch e Löcher in Kreuzstellung, welche für ein e 
HaspelwelJ e zu groß wären. [MCA Nr. IS76, IS77] 2!); 

G ru b e n s ta m m (?) (Fig. 27, 2), ein Prügel (Bu che) von 84 cm Länge und 7 CI1l im Durch­
messe r, nach unten zum Teil von Natur aus sich verjüngend, wi e di e anhaftende Rind e beweist, zum Teil 
abgewetzt, oben rezent abgesäg t; das von beid en Seiten aus durchgcstemll1te Loch mißt 7'S X 2'S C17l 2• [MCA 
Nr.1S78]; 

29 ) Die H ölzcr [MCA Nr. 1575-1577] lagen zwar , ohne 

signiert zu sein, unter den Mitterberger Funden dcs Mmeums 

aus dem J ahre 1880; dennoch stammen sie v iell eicht nicht 
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vo n dicscm Fllndorte, ela solche Grtlbenhölzc r sich \Vcelcr in 

eier Mühlbachcr Samm lung befandcn noch PIRCIIL jun. be­

kannt sinel. 
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